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Die berühmte Maria-Herzig-Show in Crottendorf
Am 21.12.21, pünktlich 
kurz vor den Weihnachts-
ferien, war in der Neuen 
Oberschule Crottendorf 
die Maria-Herzig-Show 
aus Potsdam zu Gast. Frau 

Mörke und ihr Mann blicken auf eine jahr-
zehntelange erfolgreiche Künstlerkarriere 

zurück und traten bereits vor Größen wie 
Otto Walkes oder Michael Schuhmacher auf. 
Unter dem Motto „bitte anrufen“ zeigten 
sie verschiedene Zauberstücke und bezogen 
unsere Schüler fl eißig mit ins Geschehen ein. 
Beim Thema Voodoo und Backen kamen 
die Zuschauer ins Lachen und der eine oder 
andere Schüler ins Schwitzen.

In diesem Rahmen möchten wir uns auch 
ganz herzlich bei unserem Sponsor Herrn 
Matthias Edelhoff  bedanken, der diese tolle 
Veranstaltung unseren Schülern ermöglichte.

Linus Loos, 
Klasse 9
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Einführung des Bürgerinformationssystems
Im Zuge der Digitalisierung bietet die Gemeinde Crottendorf ihren 
Bürgerinnen und Bürgern ab sofort die Möglichkeit der Nutzung 
des sogenannten Bürgerinformationssystem. Sie fi nden hier Infor-
mationen zu den Sitzungen und den Tagesordnungspunkten, aktu-
elle Sitzungstermine und eine Übersicht über die Zusammensetzung 
der Gremien. Das System beinhaltet einige Komfortmerkmale, z. B. 
können Sie den Sitzungskalender abonnieren oder sich an Termine 
erinnern lassen. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Entdecken der 
Möglichkeiten, die wir hier für Sie bereitstellen.
Das Angebot wird auf der Internetseite der Gemeinde unter Ver-

waltung & Politik / Gemeindevertretung / Bürgerinformationssys-
tem-BIS bereitgestellt und ist direkt unter folgendem Link abrufbar:

https://crottendorf.ris.kommune-aktiv.de
Die Informationen können frei eingesehen werden. Einer Anmeldung 
bedarf es nicht. 
Fragen und Hinweise können gern unter
Telefon 037344 7650
E-Mail  info@crottendorf.de
an die Gemeindeverwaltung gerichtet werden.

Die Gemeindeverwaltung informiert

 Postanschrift
Annaberger Straße 230 c, 09474 Crottendorf

 Kontakt
Telefon:  037344 765-0
Fax:  037344 765-23
E-Mail:  gemeindeamt@crottendorf.de
Internet: www.crottendorf.de
Gern können Sie jederzeit telefonisch oder per E-Mail einen Termin im Gemeinde amt 
vereinbaren. Melden Sie sich dazu beim zuständigen Mitarbeiter, damit Ihr Anliegen 
bereits im Vorfeld vorbereitet werden kann. 
Eine aktuelle Liste mit Zuständigkeitsbereichen und Kontaktdaten unse-
rer Mitarbeiter in Papierform ist in der Gemeindeverwaltung erhältlich.

 Einwohnermeldeamt / Gewerbeamt / Standesamt
Ansprechpartner: 
Frau Wohlrab-Benedict   037344 765-29 od. -24 

standesamt@crottendorf.de
Frau Schaarschmidt   037344 765-28

einwohnermeldeamt@crottendorf.de
Frau Fuhrmann   037344 765-30 | gewerbeamt@crottendorf.de
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen an uns und vereinbaren Sie einen Termin 
nach Ihren Wünschen. Die Terminvergabe erfolgt flexibel von Montag bis Freitag.

 Erreichbarkeit Bauhof 
Telefon: 037344 765 70, 0172 3579238

Öffnungszeiten und Kontakt Rathaus

 Fundbüro
Telefon: 037344 765 27

  Öffentliche Auslage Jahresabschlüsse bis 2018 
und Beteiligungsbericht 2020 

Aufgrund der Corona-Pandemie findet die Auslegung der Jahresabschlüsse bis 2018 
dauerhaft und des Beteiligungsberichtes 2019 bis zur Erstellung des nächsten Berich-
tes zu den Sprechzeiten Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr und Dienstag 
von 13.00 bis 18.00 Uhr statt. Bitte vereinbaren Sie mit Frau Richter telefonisch oder 
per E-Mail einen Termin zur Einsichtnahme. Es besteht auch die Möglichkeit einer 
Terminvereinbarung zur Einsichtnahme über die Sprechzeiten hinaus.
Kontakt  Telefon: 037344 76517

E-Mail:  s.richter@crottendorf.de

Öffentliche Auslage Entwurf der Haushaltssatzung 2022
Die öffentliche Auslegung gemäß § 76 SächsGemO erfolgt an sieben Arbeitstagen 
in der Zeit vom 25.01. bis 02.02.2022. Aufgrund der Corona-Pandemie findet die 
öffentliche Auslegung zu den Sprechzeiten Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 
Uhr und Dienstag von 13.00 bis 17.00 Uhr statt. Es besteht auch die Möglichkeit 
einer Einsichtnahme über die Sprechzeiten hinaus. 
Um eine vorherige Terminvereinbarung telefonisch oder per E-Mail wird gebeten. 
Zusätzlich erfolgt die öffentliche Auslegung auf der Homepage der Gemeindever-
waltung Crottendorf unter der Rubrik Bekanntmachungen. 
Kontakt   Telefon: 037344 76517

E-Mail: s.richter@crottendorf.de
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Unsere nächste öff entliche
25. Gemeinderatssitzung

fi ndet am
Donnerstag, den 10.02.2022, 19.00 Uhr,

in der Turnhalle der Neuen Oberschule statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 

den Aushängen!

Der Gemeinderat

Wahlhelfer gesucht
Für die am 12. Juni 2022 stattfi ndende Bürgermeister- und 
Landratswahl und den etwaigen Termin für den zweiten Wahl-
gang am 3. Juli 2022 werden wieder dringend Wahlhelfer für unsere 
Wahllokale benötigt. 
Wer Lust hat, uns an diesem Tag in den Wahllokalen zu unterstützen, 
kann sich gerne bei uns melden. 
➡ Tel.: 037344 765 0 oder 037344 765 28
K. Schaarschmidt, Wahlleiterin

Aktuelles
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Neuordnung der Eigentumsverhältnisse –
durch Zusammenführung von Boden und
Gebäudeeigentum – gemäß 8. Abschnitt
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)
Gemeinde: Crottendorf Gemarkung: Walthersdorf
Verfahren Nr.: 212229 Verfahrensname: Gutsweg Walthersdorf
Das Landratsamt Erzgebirgskreis (Flurneuordnungsbehörde) erlässt 
in Vollzug des 8. Abschnittes des Landwirtschaftsanpassungsgeset-
zes (LwAnpG) folgenden

A NOR DN U NG SBE S C H LUS S
I. Entscheidender Teil
1.   Zur Regelung der Eigentumsverhältnisse wird nach §§ 54, 

55 und 64 LwAnpG ein Verfahren des freiwilligen Landtau-
sches angeordnet.

  In den freiwilligen Landtausch sind folgende Flurstücke einbezo-
gen: Flurstücke 

  160, 163/1, 163/3, 164/1, 164/2, 167/1 und 616/2 der Gemar-
kung Walthersdorf

2. Auff orderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
  Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber 

zur Beteiligung am Bodenordnungsverfahren berechtigen, sind 
innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öff ent-
lichen Bekanntmachung beim Landratsamt Erzgebirgskreis 
(Flurneuordnungsbehörde) anzumelden (§ 14 Abs. 1 Flurberei-
nigungsgesetz [FlurbG]).

  Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist angemeldet oder nach-
gewiesen, so kann das Landratsamt Erzgebirgskreis (Flurneuord-
nungsbehörde) die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen 
gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG).

  Inhaber von o. g. Rechten müssen die Wirkung eines vor der 
Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten 
lassen, wie Beteiligte, denen gegenüber die Frist durch Bekannt-
gabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 
14 Abs. 3 FlurbG).

3. Öff entliche Bekanntmachung des Anordnungsbeschlusses
  Der Beschluss wird öff entlich bekanntgemacht (§ 103 c Abs. 2 

i. V. m. § 86 Abs. 2, § 110 FlurbG).

II. Begründung
Die Tauschpartner haben die Durchführung des freiwilligen Land-
tausches beantragt und glaubhaft gemacht, dass sich der Landtausch 
verwirklichen lässt. Das Verfahren dient der Neuordnung der Eigen-
tumsverhältnisse an der zu DDR-Zeiten ausgebauten Straße „Guts-
weg“ Walthersdorf einschließlich der hiermit zusammenhängenden, 
angrenzenden Grundstücksregelungen. Der freiwillige Landtausch 
dient den Zielen des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes. Er wird 
deshalb angeordnet. Die Durchführung erweist sich nach Abwägung 
aller Umstände als zweckmäßig und notwendig.

III. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Landratsamt 
Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Der Widerspruch kann 
auch bei jedem anderen Dienstgebäude des Landratsamtes Erzgebirgs-
kreis schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. 
In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifi zier-
ten elektronischen Signatur zu versehen und an die E-Mail-Adresse 
signatur@kreis-erz.de  zu senden. Die Schriftform kann auch durch 
die absenderbestätigte Versendung eines elektronischen Dokuments 
nach § 5 Abs. 5 De-Mail Gesetz an die DE-Mail-Adresse 

postfach@kreis-erz.de-mail.de ersetzt werden.

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist 
nicht möglich, die erforderliche Form des Widerspruchs ist damit 
nicht gewahrt. Weitere Einzelheiten zum Zugang für elektronisch 
signierte sowie verschlüsselte elektronische Dokumente sind auf der 
Homepage des Erzgebirgskreises, unter www.erzgebirgskreis.de im 
Punkt „Kontakt“ zu fi nden.  Annaberg-Buchholz, den 27.12.2021
Im Auftrag gez. Leistner, Referatsleiter

Geänderte Verkehrsführung
auf dem Teilstück Dr.-Wilhelm-Külz-Straße
Mit Einsetzen dauerhafter winterlicher Verhältnisse (anhaltender 
Schneefall) wird die Dr.-Wilhelm-Külz-Straße nach der Einfahrt zur 
Gärtnerei Rottloff  in Richtung Schule bis zur Mündung auf die Anna-
berger Straße als Einbahnstraße beschildert.
Damit soll die Sicherheit für die Kinder, die zwischen der Grund-
schule und dem Hort in der Kita „Schießbergfüchse“ pendeln, 
erreicht werden. Ebenfalls soll dem Winterdienst ein leichteres 
Durchkommen ermöglicht werden.
Wir bitten daher alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer auf die geänderte Beschilderung in der Örtlichkeit zu achten.

Crottendorf, den 21.01.2022  

Bau- und Ordnungsamt

Das Bau- und Ordnungsamt
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Rechtzeitige Anmeldung eines Betreuungs-
platzes für Kinder in Crottendorfer Kinder-
betreuungseinrichtungen 
Sehr geehrte Eltern,
Sie möchten Ihr Kind für die Betreuung in der Crottendorfer Kinder-
tagesstätte oder bei der Tagesmutti anmelden? Dann haben Sie die 
Möglichkeit, die verbindliche Anmeldung zur Betreuung ab Geburt 
Ihres Kindes abzugeben. Wir möchten alle Erziehungsberechtigten 
bitten, den Wunsch und Zeitpunkt für die Betreuung ihres Kindes 
rechtzeitig im Gemeindeamt anzumelden. 
Nach § 4 Satz 2 SächsKitaG haben die Erziehungsberechtigten 
den gewünschten Betreuungsbedarf in der Regel sechs Monate im 
Voraus anzuzeigen. Wir bitten um Beachtung!
Formulare zur Anmeldung gibt es bei Frau Fiedler im Gemeindeamt, 
Zimmer 9 und auf der Homepage der Gemeinde Crottendorf.

Information Vereinszuschuss
der Gemeinde Crottendorf
Vereine und Gruppen mit Sitz oder Wirkungskreis in Crottendorf und 
Walthersdorf, die sich nachhaltig um das sportliche, soziale und kul-
turelle Leben in der Gemeinde verdient machen, können im Rahmen 
der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel einen Zuschuss für ein 
Projekt oder eine Maßnahme beantragen. 
Die Maßnahmen werden maximal mit einem Zuschuss von 50 % der 
Projektsumme unterstützt. 
Ansprechpartner für Unterlagen und Rückfragen:
Frau Wolf | Tel.: 037344 765 25
E-Mail: c.wolf@crottendorf.de

Das Hauptamt

Liebe 
Alters- und Ehejubilare,
nachfolgend genannte Ehe- und Altersjubilare haben uns die 
Zustimmung zur Veröff entlichung ihres Ehrentages gegeben.

17.02. 85. Geburtstag  Herr Helmut Göckeritz, 
Crottendorf

18.02. 85. Geburtstag  Frau Anneliese Berger, 
Crottendorf

Wir wünschen zum Geburtstag alles 
erdenkliche Gute und immer beste Gesundheit. 

09.02. 65. Hochzeitstag  Eheleute Rudi und Lucie 
Heinrich, Crottendorf

24.02. 60. Hochzeitstag  Eheleute Heinz und Christine 
Gehler, Walthersdorf

Den Ehejubilaren gratulieren wir ebenfalls aufs Herzlichste 
und wünschen noch viele gemeinsame und glückliche Jahre. 

65. Hochz

60 Hochz60. Hochz

Rufnummern und Dienste

Zur aktuellen Situation
 Corona-Hotline des Erzgebirgskreises:

  03733 831 4444 oder 03771 277 4444 (Mo./Mi./Fr. 8.00 – 12.00 Uhr |
Di. 8.00 – 18.00 Uhr | Do. 08.00 – 16.00 Uhr)

  Corona-Hotline Freistaat Sachsen: 0800 1000 214
  Fragen zur Corona-Schutz-Verordnung:  Mo. – So.  8.00 – 18.00 Uhr

Fragen zu weiteren Themen:  Mo. – Fr.  9.00 – 16.00 Uhr

 Ansprechpartner für Wirtschaft, Unternehmen und Arbeit: 
  Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH

Tel.: 03733 1450 | Internet: www.wfe-erzgebirge.de

 Ansprechpartner Tourismus und Kultur:
  Tourismusverband Erzgebirge e. V.

Tel.:  03733 18800 88
Internet:  www.erzgebirge-tourismus.de/extra-seiten/coronavirus/

Ärzte
 Bereitschaftszeiten:

Wochenende: Freitag 13.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr

Nachtbereitschaftsdienst:  Mo., Di. und Do. ab 19.00 Uhr / Mi. ab 13.00 Uhr 
bis jeweils 7.00 Uhr des Folgetages

Bundesweite Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
 116 117 (ohne Vorwahl)

 Urlaub bei den Ärzten
Arztpraxis Lucie Armbrecht vom 14. bis 18.02.2022
Vertretung:  Praxis Bellmann,  Tel.: 037346 1239

Ehrenfriedersdorfer Straße 25, Geyer

Zahnärzte
 Bereitschaftdienste:

Rufbereitschaft: Samstag 07.00 Uhr – Montag 07.00 Uhr
Sprechzeiten: Samstag u. Sonntag jeweils 09.00 – 11.00 Uhr

05./ 06.02.2022  Praxis Brigitte Böhme Tel.: 03733 65088
Markt 24, Schlettau

12./ 13.02.2022   Praxis Matthias Müller  Tel.: 037342 8194
Siedlung 1, Sehmatal-Neudorf

19./ 20.02.2022  Praxis Andreas Naupert  Tel.: 037297 7311
Emil-Werner-Weg 32, Gelenau

26./ 27.02.2022   Praxis Miroslav Dimitrov  Tel.: 03733 23490
Buchholzer Str. 14, Annaberg-Buchholz

Weitere zahnärztliche Bereitschaftsdienste entnehmen Sie bitte der „Freien Presse“!

Tierärzte
Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste: wochentags 18.00 - 6.00 Uhr / Wochenende Freitag 18.00 – 
Montag 6.00 Uhr (Bitte nur dringende Fälle mit telefonischer Voranmeldung)

31.01.– 06.02.22  TA Denny Beck, Gelenau  Tel.: 0173 9173384
Großtiere
TÄ Sandy Schulz, Gelenau Tel.: 0900 1773388
Kleintiere   0174 3160020

07.– 13.02.22  TA Torsten Lindner, Thum Tel.: 0162 3794419
Großtiere
Zentrum für Kleintiermedizin,  Tel.: 03733 66168
Annaberg-B., Kleintiere  0160 96246798

Nichtamtlicher Teil
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14.– 20.02.22  Frau Hein (TAP Armbrecht), Schlettau Tel.: 03733 6797547
Großtiere
TÄ Susann Zieboll, Ehrenfriedersdorf Tel.: 037341 574380
Kleintiere

21.– 27.02.22  Frau Bonow (TAP Armbrecht),  Tel.: 03733 6797547
Schlettau, Großtiere
Zentrum für Kleintiermedizin, Tel.: 03733 66168
Annaberg-B.

28.02.– 06.03.22  Frau Hein (TAP Armbrecht), Schlettau Tel.: 03733 6797547
Großtiere
TÄ Susann Zieboll, Ehrenfriedersdorf Tel.: 037341 574380
Kleintiere

Störungsnummern
 MITNETZ STROM

 Störungsnummer (Mo – Fr 0.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) 0800 2 30 50 70
 Geplante Versorgungsunterbrechungen www.mitnetz-strom.de/stromausfall

 Allgemein
  Unter www.stromausfall.de können Nutzer und Netzbetreiber 

Störungen melden.

Kleiderkammer
  In den Räumen: Colorart & Klöppeln, Inh. Heike Schenk, 
Hauptstraße 163, 09474 Crottendorf OT Walthersdorf

  Die Annahme ist während der Öffnungszeiten des Klöppelladens 
möglich. Die Kleiderkammer öffnet derzeit nicht regelmäßig. 
Bei Bedarf bitte Frau Fritzsch (Familienzentrum) 03733 672795 
kontaktieren.

  Auf Spendenbasis können Kleidungsstücke u.a. erworben werden! 
Kleidung in allen Größen, Babyzubehör, Bettwäsche, Handtücher, Decken, 
Kissen, Federbetten, Stoffe und Wolle

Gemeindebibliothek
  August-Bebel-Str. 231 C, 09474 Crottendorf
Telefon: 037344 7153, (außerhalb der Öffnungszeiten 765-25)
E-Mail: bibo@crottendorf.de

  Öffungszeiten:
Dienstag 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr

Neue Jugendbücher sind eingetroffen! Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Besucher benötigen einen Nachweis über Impfung, Genesung bzw. Test. Bei Fragen 
rufen Sie uns gern vorab an.

Sprechstunde des Friedensrichters
 Friedensrichter Herr Gunter Groschupf

  Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters fi ndet am 14. Februar 2021, 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss, Zimmer 
gegenüber dem Aufzug, statt. Gerne kann er zur genannten Zeit unter 037349 
66318 telefonisch kontaktiert werden. Außerhalb der Sprechstunde ist Herr 
Groschupf ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 7087 zu erreichen.

Wölfe in Sachsen – Kontaktdaten
 Wolfsbeauftragte des Erzgebirgskreises: Viola König

  Telefon: 03735 601-6149 | E-Mail: Viola.Koenig@kreis-erz.de 
www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement 

 Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“
  Telefon: 035772 46762, Fax: 035772 46771

E-Mail: kontaktbuero@wolf-sachsen.de | www.wolf-sachsen.de 

 Herdenschutzbeauftragter Ulrich Klausnitzer
 Telefon: 0151 50551465 | E-Mail: herdenschutz@klausnitzer.org

 24-Stunden-Rufbereitschaft
 Telefon: 035242-6318201

 Dienste:
 04.02.2022 Ausbildung FwDV 3
 11.02.2022 Anleiterübungen im Ortsgebiet
 18.02.2022 Einfache Rettung aus Höhen und Tiefen
 25.02.2022  Fahrzeug und Gerätekunde /

Türöff nung / Messgeräte
 26.02.2022 Jahreshauptversammlung (Beginn 17 Uhr)
 Die Dienste fi nden 19.00 Uhr statt.

Einsätze im Dezember
Einsatzalarm am 01.12.2021 um 23:29 Uhr
Brand 2 – Crottendorf – PKW Brand
Die Gemeindefeuerwehr Crottendorf wurde zu einem PKW-Brand 
mit Ausbreitungsgefahr nach Crottendorf alarmiert. An der Einsatz-
stelle angekommen brannte ein PKW in voller Ausdehnung. Der 
Brand konnte zügig unter Vornahme eines C-Rohres gelöscht werden. 
Ausgerückt sind 22 Kameraden mit ELW, HLF 10, TLF 4000, DLK 
23/12 und SW 1000.

Einsatzalarm am 05.12.2021 um 08:26 Uhr
TH1 – Crottendorf – Ölspur
Zum zweiten Advent wurden wir in den Morgenstunden zu einer 
Ölspur im Ortsgebiet alarmiert. Die Ölspur erstreckte sich über ca. 
800 m im Ortsgebiet. Wir sicherten die Bereiche und übergaben die 
Einsatzstelle der Fa. Lohr. 
Ausgerückt sind 16 Kameraden.

Einsatzalarm am 11.12.2021 um 04:32
Tragehilfe – Crottendorf
Auf Anforderung des Rettungsdienstes wurden wir zu einer Tra-
gehilfe nach Crottendorf alarmiert. Vor Ort wurde die Person in 
Zusammenarbeit mit dem Rettungsdienst zum Rettungswagen 
transportiert. 
Ausgerückt sind 14 Kameraden mit ELW, HLF und DLK, die restli-
chen 10 Kameraden verblieben auf Bereitschaft am Gerätehaus.

Einsatzalarm am 23.12.2021 um 17:59 Uhr
TH 2 – Verkehrsunfall – Person eingeklemmt
Gemeinsam mit der Feuerwehr Neudorf wurden wir zu einem Ver-
kehrsunfall zwischen Crottendorf und Neudorf alarmiert. Als wir 
vor Ort eintrafen, wurden wir von den Neudorfer Kameraden in die 
Lage eingewiesen. Unter Vornahme von hydraulischem Rettungs-
gerät konnte der Fahrer dem Rettungsdienst übergeben werden. Die 
Zusammenarbeit mit den Kameraden aus Neudorf und dem Ret-
tungsdienst funktionierte tadellos. 
Ausgerückt sind 30 Kameraden mit ELW, HLF 10, TLF 4000, 
GW-L1, DLK 23/12 und SW 1000

Einsatzalarm am 31.12.2021 um 18:32 Uhr
BMA – Oberwiesenthal – Hotelanlage
Gemeinsam mit der Stadtfeuerwehr Oberwiesenthal wurden wir 
zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage nach Oberwiesenthal 
alarmiert. Vor Ort eingetroff en bestätigte sich die Meldung. Durch 
angebranntes Essen kam es zu einer Rauchentwicklung. Gemein-
sam mit den Kameraden aus Oberwiesenthal wurde der betroff ene 
Bereich belüftet. 
Ausgerückt sind 10 Kameraden, die restlichen 12 verblieben am 
Gerätehaus.
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Die Winterferien stehen vor der Tür. Hoff entlich wird es genug  
Schnee geben ... zum Schlitten fahren, Schneemann bauen, für 
Schneeballschlachten ... Juhu! 
Ein Schulhalbjahr ist geschaff t! Höhen und Tiefen haben wir durch-
laufen und unser Bestes gegeben. Wir lernen seit einigen Wochen 
wieder in unseren Klassen im eingeschränkten Regelbetrieb. 
Mal sehen, wie es weitergeht ...
Auch diesmal möchten wir euch wieder einladen, einen Blick in 
unsere Grundschule zu werfen. Neugierig?

Preisträger Klasse 3 und 4
Wie wir bereits berichteten, haben wir am Projekt „Natur zum 
Anfassen“ von MITGAS und enviaM im Jahr 2021 teilgenommen. 
Anschließend gab es einen Kreativ-Kalender-Wettbewerb. Gestal-
tete Arbeiten der Klasse 3 und 4a haben es in den Kalender 2022 
geschaff t. Die Preisübergabe fand im Dezember statt. Herzlichen 
Glückwunsch!
Der Monat Dezember endete mit Weihnachtsprojekttagen. Fleißig, 
kreativ, entspannt, beisammen, lustig, besinnlich verliefen diese 
Tage ...

Experimente & 
Frühstück * 
Klasse 4a 

Weihnachtswerkelei * Klasse 4b 

Weihnachtsbastelei * Klasse 4b

Abschließend wollen wir noch einen Einblick und Ausblick zum 
Digitalpaket Schule geben.
Einige Anschaff ungen konnten bereits getätigt werden, wie die 
Bereitstellung von Lehrerendgeräten für jeden Kollegen der Grund-
schule. Für das Jahr 2022 werden weitere Investitionen folgen. Diese 
Maßnahme wird gefördert aufgrund eines Beschlusses des Deutschen 
Bundestages und wird mitfi nanziert aus Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Es geht voran ...

Liebe Grüße aus der Grundschule,

die Redaktion der zukünftigen Schülerzeitung

Grundschul N E W S
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
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OT Walthersdorf
Freiwillige Feuerwehr
 Dienste fi nden derzeit in Kleingruppen statt. 
Die Kameraden werden dazu individuell infor-
miert.

Wehrleitung

Seniorentreff 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!
Aufgrund der Situation werden wir auch im 
Februar leider auf unseren Seniorennachmittag 
verzichten.

Das Team des Familienzentrums

Was gibt es Neues im Seniorenclub „Otto Peuschel“ e. V.?

Hallo, 
Seniorinnen!
Hallo, 
Senioren!

.„In allen Dingen ist hoff en besser als verzweifeln.“
(Johann Wolfgang von Goethe)

Mit diesem Zitat möchte der Vorstand des 
Seniorenclubs alle Mitglieder auf das Herz-
lichste grüßen. Leider können wir uns auf-
grund der Situation im Februar wieder nicht 
im Deutschen Haus treff en. 

Doch wir hoff en nach wie vor auf bessere Zeiten. In diesem Sinne 
alles Gute und bleibt alle gesund. (hei)

Im Monat Februar gratulieren wir folgendem Mitglied 
zu seinem Ehrentag:

29.02. Kropp, Frohwald zum 86. Geburtstag
Dazu wünschen wir alles Gute, viel Gesundheit und Freude.

Impressum:

Herausgeber: Gemeindeamt Crottendorf, Tel. 037344 765-0 · www.crottendorf.de · 

E-Mail: gemeindeamt@crottendorf.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister

Verantwortlich für den übrigen Teil: Der jeweilige Verfasser, für den Inhalt nichtamtlicher 

Beiträge übernimmt der Heraus geber keine Verantwortung. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder, die sich 

nicht unbedingt mit der Meinung des Herausgebers decken muss.

Satz / Repro / Druck: ERZDRUCK GmbH  Vielfalt in Medien, 

Betriebsstätte Annaberg-Buchholz, Tel. 03733 64090

Der Anzeiger erscheint monatlich zum 1. des Monats und ist für 0,70 € erhältlich. 

Der Herausgeber hat in Ausnahmefällen aus Platzgründen das Recht 

auf Änderungen bzw. Kürzungen der eingereichten Beiträge. 

Jeglicher Nachdruck – auch auszugsweise – 
bedarf der Zustimmung des Herausgebers.

Stellenausschreibung
Silbernetz bietet bundesweit Hilfe für ältere 
Menschen mit Einsamkeitsgefühlen. Mit einem 
dreistufi gen Angebot öff net es Türen aus der Iso-
lation: Am Silbertelefon zum einfach mal Reden 
bei Bedarf, mit dem Silbernetz-Freund*, der seinen Senior regelmä-
ßig zu einer festen Zeit anruft, erste Schritte aus der Isolation begleitet 
und der Silberinfo, die über Angebote für ältere Menschen informiert.
Silbernetz ist ein Angebot des gemeinnützigen Vereins Silbernetz. 
Das Netzwerk gegen Einsamkeit wurde 2014 in Berlin gegründet.
Für das Silbertelefon suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Telefonisten* (m/ w/ d)
auf Minijob-Basis (450,00 Euro) für 10h / Woche. Die Stelle ist bis 
um 31.12.2022 befristet mit Option auf Verlängerung. 
Tätigkeitsbeschreibung:
•  Betreuung der kostenlosen Hotline gegen Einsamkeit im Alter 

(Gemeinsam gegen Einsamkeit)
• Gesprächsführung
• technische Handhabung des Anrufmanagements
• Erfassung anonymisierter Gesprächsdaten
• Weitergabe von Informationen zu Notrufen
•  Krisenintervention und Angeboten im Wohnumfeld 

der Anrufenden
•  Datenaufnahme mit Aufzeichnung Einverständniserklärung 

im Fall des Wunsches einer Silbernetz-Freundschaft
• Arbeitsorganisation des Teams
Das Silbertelefon ist täglich von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr erreich-
bar. Die Arbeit erfolgt im Schichtsystem nach Dienstplan, auch am 
Wochenende und an Feiertagen, 5 Tage die Woche. 
Die Tätigkeit fi ndet überwiegend im Home-Offi  ce statt. Es erfolgt 
eine gründliche Einarbeitung, teilweise in der Zentrale in Berlin. 
Ihr Profi l:
Das primäre Stellenziel ist das empathische Gespräch am Hilfete-
lefon mit den Anrufenden. Dabei sollen die Qualitätsstandards des 
Hilfetelefons eingehalten werden. Empathische Gesprächsführung 
und gutes Einfühlungsvermögen auch in schwierigen Gesprächssitu-
ationen sind zwingend notwendig. Ein hohes Maß an Zuverlässigkeit 
ist unabdingbar. Ein funktionierender Internetmodem ist Bedingung 
für die Tätigkeit im Home-Offi  ce. Gute Deutschkenntnisse werden 
vorausgesetzt, weitere Sprachkenntnisse sind willkommen. Unsere 
Anrufer* haben zum Teil einen Migrationshintergrund und freuen 
sich über Gespräche in der eigenen Muttersprache. 
Vorerfahrung mit einfachen Tätigkeiten am Computer sowie Erfah-
rung im Umgang mit älteren Menschen sind erwünscht. 
Bewerbungen können bis zum 28.02.2022 an das 
Landratsamt Erzgebirgskreis
Referat Soziale Hilfen, SG SGB XII/ Sozialhilfe, Pfl egekoordination
Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz
oder auch per E-Mail, zusammengefasst als einzelnes PDF-Doku-
ment, an Pfl egenetzERZ@kreis-erz.de gerichtet werden.
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung folgende Unterlagen bei:
• ein aussagekräftiges Anschreiben einschließlich Lebenslauf 
•  soweit vorhanden: Nachweise/ Zertifi kate 

über weitere Sprachkenntnisse
Schwerbehinderte Bewerber* werden bei gleicher Eignung beson-
ders berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist der Bewerbung 
beizulegen. Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und 
fristgerecht eingegangene Bewerbungsunterlagen im Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden können. Aufwendungen, die im 
Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet. 
Sie haben Fragen? 
Für weitere Auskünfte zum Aufgabengebiet stehen Ihnen die Pfl e-
gekoordinatoren, unter der Telefonnummer 03771 277 3127 gern zur 
Verfügung. Weitere Informationen zum Silbernetz als Arbeitgeber 
fi nden Sie unter https://www.silbernetz.org/
* Es sind stets Personen männlichen, weiblichen und diversen Geschlechts 
gleichermaßen gemeint, aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wird in 
diesem Dokument nur die männliche Form verwendet. 
Arbeitgeber:  Silbernetz e. V.

Wollankstr. 97, 13359 Berlin
https://www.silbernetz.org/
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Monatsspruch: „Zürnt ihr, so sündigt nicht. Lasst die Sonne 
nicht über eurem Zorn untergehen.“

 aus Epheser 4, 26

Sonntag, 30. Januar
 10.00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

(Der Kindergottesdienst wird eventuell online stattfi nden.)

Mittwoch, 2. Februar
 19.30 Uhr Frauenkreis

Sonntag, 6. Februar
 10.00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

(Der Kindergottesdienst wird eventuell online stattfi nden.)

Mittwoch, 9. Februar
 19.30 Uhr Bibelgespräch
 19.00 Uhr   Bibelgespräch, falls es eventuell online stattfi nden wird.

Sonntag, 13. Februar
 10.00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

(Der Kindergottesdienst wird eventuell online stattfi nden.)

Dienstag, 15. Februar
 14.30 Uhr Seniorenkreis

Sonntag, 20. Februar
 10.00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

(Der Kindergottesdienst wird eventuell online stattfi nden.)

Mittwoch, 23. Februar
 19.30 Uhr Bibelgespräch
 19.00 Uhr  Bibelgespräch, falls es eventuell online stattfi nden wird.

Sonntag, 27. Februar
 10.00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst

(Der Kindergottesdienst wird eventuell online stattfi nden.)

Jugendtreff en samstags 19.30 Uhr (nach Absprache)
Kinderbetreuung  sonntags ab 9.30 Uhr 

bis zum Kindergottesdienst
KOMMT... Suchtkrankenhilfe: Montag, 14. + 28.0.2, 19.30 Uhr

4. Sonntag vor der Passionszeit – 6. Februar
 9.00 Uhr Kindergottesdienst
 10.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 9. Februar
 14.30 Uhr Feierabendkreis in der Kirche

Donnerstag, 10. Februar
 19.30 Uhr Mütterdienst im Kirchgemeindeheim

Offene Arbeit

auch im Internet:  www.evkirche-crottendorf.de

Kirchennachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Crottendorf

Gottesdienste

Septuagesimae – 13. Februar
 9.00 Uhr Gottesdienst
 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 16. Februar
 19.30 Uhr Frauendienst in der Kirche

Donnerstag, 17. Februar
 19.30 Uhr Männerwerk in der Kirche

Sexagesimae – 20. Februar
 9.00 Uhr Kindergottesdienst
 10.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Heiliges Abendmahl

Estomihi – 27. Februar
 9.00 Uhr Gottesdienst
 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Heimgerufen wurden:
Herr Eberhard Burkert, Moritzburg, 80 Jahre
Frau Gisela Peter, geb. Lein, 82 Jahre
Frau Inge Edelhoff , geb. Nestler, 86 Jahre
Frau Christina Böttcher, geb. Pöttrich, 71 Jahre
Frau Rosemarie Härtel, geb. Reuter, 84 Jahre

Landeskirchliche Gemeinschaft
Donnerstag  03.02.2022 19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag  06.02.2022 14.30 Uhr Frauenstunde
Mittwoch 09.02.2022 18.30 Uhr Bibel ART Journaling
Donnerstag  24.02.2022 19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag 27.02.2022 17.00 Uhr  Projekt DAFÜR, 

familienfreundliche 
Gemeinschaftsstunde

jeweils donnerstags 19.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde 
 freitags 18.00 Uhr Teeniekreis (außer in den Ferien)
 samstags 10.00 Uhr Kinderstunde (außer in den Ferien)

Sonntag, 30. Januar
 09.00 Uhr  Gottesdienst

Sonntag, 6. Februar
 09.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 9. Februar
 18.15 Uhr Bibelgespräch
 19.00 Uhr  Bibelgespräch, falls es eventuell online stattfi nden wird.

Sonntag, 13. Februar
 09.00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 15. Februar
 14.30 Uhr Seniorenkreis in Crottendorf? 

Sonntag, 20. Februar
 09.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 23. Februar
 18.15 Uhr Bibelgespräch
 19.00 Uhr  Bibelgespräch, falls es eventuell online stattfi nden wird.

Leid in der Gemeinde
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Sonntag, 27. Februar 
 09.00 Uhr Gottesdienst

Jugendtreff en  samstags 19.30 Uhr in Crottendorf 
(nach Absprache)

Stunde der Hilfe  Mittwoch, 9. und 23. Februar, 19.30 Uhr, 
im Pfarrhaus Schlettau

Offene Arbeit

Liebe Leser*innen, Freunde und Mitstreiter 
von KOMMT…Suchtkrankenhilfe Crottendorf e.V.,
zur Zeit können wir leider, coronabedingt, keine Termine anbieten. 
Wir werden alle Teilnehmern*innen in den Selbsthilfegruppen von 
KOMMT…Suchtkrankenhilfe Crottendorf rechtzeitig benachrich-
tigen, wann wir uns wieder treff en können.

Mit herzlichen Grüßen

Roland Fritzsch
Vereinsvorsitzender

                                                                                             

________ Termine Februar 2022 ________

Sanierungsfortschritt
im Tierheim „Neu-Amerika“
Der erste Bauabschnitt einer notwendigen Kom-
plettsanierung des Tierheims ist nun fast fertig-
gestellt. Bereits in wenigen Tagen dürfen die 
ersten Hunde die 4 neuen, freundlichen Hunde-
zimmer beziehen und sich dort wohlfühlen.

Umzusetzen war dieses erste Projekt aufgrund fehlender Fördermög-
lichkeiten nur durch einen sehr großen Teil an Eigenleistung sowie 
durch die enorme Spendenbereitschaft vieler Tierfreunde. Der Verein 
möchte sich an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich für die groß-
artige Unterstützung durch Spenden sowie auch bei den beteiligten 
Baufi rmen für ihren Einsatz und ihr Entgegenkommen bedanken.
In diesem Jahr wird die schrittweise Sanierung weiter fortgeführt. 
Geplant ist die Sanierung weiterer 2 Hundezwinger sowie die Däm-
mung der Außenfassade in den beiden Bauabschnitten. Hierfür hat 
der Verein Fördermittel bei der Landesdirektion Sachsen beantragt 
und hoff t auf einen positiven Bescheid. Zusätzlich wird versucht, 
durch Spenden sowie ein Crowdfunding die ersten Katzenzimmer in 
Angriff  zu nehmen.
Das Team des Tierheims hoff t auch für 2022 darauf, Unterstützung 
bei der Realisierung der umfangreichen Bauvorhaben zu erhalten. 
Möglich ist dies zum einen durch Arbeitsleistung, zum anderen 
natürlich durch fi nanzielle Hilfe.
Wer helfen möchte, kann sich gern jederzeit im Tierheim melden.
Hier das Spendenkonto:
 Tierschutzbund Annaberg u. Umgebung e. V.
 Erzgebirgssparkasse
 IBAN: DE31 8705 4000 3330 0006 85 
 Verwendungszweck: Tierheimsanierung

Dor Schneema
Wenn’s im Winter tüchtig schneit, zwischendurch mal taut,
wur in längst vergangne Zeiten stets ein Schneemann auch gebaut.
Der stand dann meist, war ganz schön groß, von Kindern meist gebaut,
zwei Kohlen warn die Augen dazu auch noch der Mund.
Und zum Abschluss auf den Kopf, äh Mär als Nos, do kam ein alter Topf.
So stand er nun bei eis’ger Kält, denn das macht ihm nichts aus,
trotz Schneegestöber, Sturmgebraus, er hielt das alles aus.
Zur Freud der Kinder stand er da, fühlt sich wie neugeborn,
mit jeder Woch wird‘s wärmer nu bis Frühgahr is geworn.
Den Schneemann da am Gartenzaun befällt nun eine üble Laune,
weil täglich nun die Sonne blitzt, das mag er nicht, weil er jetzt schwitzt.
So schmilzt er hin von Tag zu Tag, die Zeit ist jetzt vorbei,
zur Kinderfreude dient er, das Frühjahr zieht herbei.
Und eines Tages ist’s vorbei, noch ein Schnappen und ein Schnauf.
Fällt er in sich zusammen und steht nicht wieder auf.
Zu Wasser nun geworden durch stetem Sonnenschein
dient er jetzt all den Blumen, die sich nun stellen ein.
Ein jedes Ding auf Erden hat seine Zeit und Lauf,
diesmal war’s nur der Schneemann, su is dor Weltenlauf.

Wilfried Herrmann
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Einwohnerbefragung zum Thema UNESCO-Welterbe Montanregion
Erzgebirge / Krušnohoří

Annaberg-Buchholz, 14. Januar 2022. 
Seit Juli 2019 trägt die Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří den 
Titel UNESCO-Welterbe. Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
verantwortet die touristische Inwertsetzung des UNESCO-Welter-
be-Titels.
„Dein Zuhause. Deine Perspektive. Dein Welterbe. – jetzt bist 
du gefragt!“, so lautet der Titel der Einwohnerbefragung zum Thema 
UNESCO-Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří, die der 
Tourismusverband Erzgebirge e.V. Ende letzten Jahres durchführte.
Ziele der Online-Befragung waren es, das Verhältnis der Einwohner 
zum Welterbe zu erfassen, die Erwartungen an die Kommunikation 
abzufragen und Kontaktpunkte zu identifi zieren.
96 % der insgesamt 1.867 Teilnehmenden bewerteten die Ernennung 
der Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří zum UNESCO-Welterbe 
im Jahr 2019 als positiv.
Jeweils ca. 60 % der Befragten stimmen den Aussagen, dass der 
UNESCO-Titel die Verbundenheit in der Region, die internationale 
Aufmerksamkeit sowie den Tourismus fördert, voll zu.
Rund ein Drittel der Umfrageteilnehmer formulierte in einer off e-
nen Frage mögliche Nachteile und Gefahren, die sich aufgrund der 
Ernennung zum UNESCO-Welterbe ergeben könnten.
84 % der Befragten wünschen sich mehr Informationen und eine 
stärkere Kommunikation zum Thema Welterbe. Das wird gemein-
sam mit den Partnern Welterbe Montanregion Erzgebirge e.V. und 
Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH eine wichtige Aufgabe des 
Tourismusverbandes Erzgebirge e.V. sein. Dabei liegt der Fokus ins-
besondere auf Inhalten, wie: Wo begegnet man dem Welterbe und 
wie ist es erlebbar? Was bedeutet das UNESCO-Welterbe? Wann 
und wo fi nden Veranstaltungen an den Welterbe-Standorten statt? Wo 
lassen sich Geschichte und Geschichten aus dem Welterbe erleben? 
Warum ist das Erzgebirge Welterbe geworden? Wo erlebt man Wel-
terbe für Kinder und Jugendliche?

Mit den gewonnenen Ergebnissen 
wird es zukünftig der Auftrag des 
Tourismusverbandes Erzgebirge e.V. sein, spezifi sche Angebote zu 
entwickeln, die den Gästen ein authentisches und lebendiges Wel-
terbe vermitteln. So lädt beispielsweise das freche Bergmännlein 
Tatock entlang des digitalen Erlebnisweges „Tatock und das Geheim-
nis der Silberstraße“ dazu ein, die außergewöhnlichen Geschichten 
des UNESCO-Welterbes Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří 
gemeinsam zu entdecken.
Als Dankeschön verloste der Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
unter allen Teilnehmern eine Übernachtung inkl. Frühstück für zwei 
Personen im Kurhotel Bad Schlema inkl. eines bergmännischen 
Abendschmaus im Restaurant „2000Acht“. Ein kleines Welter-
be-Überraschungskistl vervollständigt den Gewinn.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die bei der Einwohnerbefra-
gung „Dein Zuhause. Deine Perspektive. Dein Welterbe. – Jetzt bist 
du gefragt!“ teilgenommen haben!

Kontakt & Informationen
  Tourismusverband Erzgebirge e.V. 

Projektmanagement Inwertsetzung UNESCO-Welterbe 
Cheyenne Worotnik
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 19 
www.erzgebirge-tourismus.de

Pressekontakt
  Tourismusverband Erzgebirge e.V. 

Claudia Brödner
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 23 
presse@erzgebirge-tourismus.de
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Die bisher 
eingegangenen Geld- und 

Sachspenden belaufen sich auf 
27.457,46 EUR.

(Spendenziel: 37.500 EUR)

Herzlichen Dank schon 
jetzt allen bisherigen 

und zukünftigen 
Unterstützern!

Diakonie Sozialstation Annaberg

Ambulanter Pflegedienst

su
ch

e
n

S
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 ! 

Team Scheibenberg W
ir 

Kontakt

Diakonie Sozialstation 

Alte Poststraße 2

09456 Annaberg-Buchholz

Telefon 03733/58555

Pflegefachkraft 

(m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Hauswirtschafts-

pfleger (m/w/d)
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Die Faschingsgesellschaft
Crottendorf e.V.
Liebe Leserinnen und Leser des Crottendorfer und 
Walthersdorfer Anzeigers,
endlich gibt es (fast) Neuigkeiten von der Faschings-
gesellschaft Crottendorf e.V.! Am 01.03.2022 jährt sich auf den Tag 
unsere letzte offi  zielle Veranstaltung!!!
Damals, am 01.03.2021, war unser Verein bei den Sächsischen Meis-
terschaften der Männerballette zu Gast und verteidigte dort souverän 
den Vize-Landesmeistertitel. Von da an überholte uns alle ein Virus 
aus China ...
... genauso begann unser Text in der März-Ausgabe 2021 des Anzei-
gers. Leider hat sich an der Aktualität des damaligen Beitrages nicht 
wirklich viel verändert. Wir können im Moment (13.01.2022) nicht 
genau sagen, ob unsere geplanten Veranstaltungen in der Glashütte 
im Februar stattfi nden dürfen oder nicht. Dafür werben können wir 
allemal. Hier die Übersicht:
Do., 24.2.2022 WEIBERFASCHING
Sa., 26.2.2022 MOTTO - KOSTÜMBALL 
So., 27.2.2022 KINDERFASCHING
Wir hätten an dieser Stelle gern ausführlicher über unsere 54. Saison 
berichtet. Aber was soll es. Zeitnah informieren wir alle Fans aktuell 
über unsere Facebook Seite und Aushänge in den Gemeinden.
Bleiben Sie uns wohlgesonnen und vor allen Dingen GESUND!

Der Vorstand der Faschingsgesellschaft Crottendorf e. V.

Weltkrebstag am 4. Februar:
Blutspender können
Krebspatienten helfen –
und sorgen mit regelmäßigen
Spenden für die eigene Gesundheit vor
Jedes Jahr wird am 4. Februar mit dem Weltkrebstag die Behandlung, 
Erforschung und Vorbeugung von Krebserkrankungen ins öff entliche 
Bewusstsein gebracht. Die Zahl der Menschen, die in Deutschland 
jährlich neu an Krebs erkranken, liegt laut Deutscher Krebshilfe 
bei über einer halben Million. Zahlreiche Krebspatienten benötigen 
begleitend zu Chemotherapien oder Bestrahlungen im Verlauf ihrer 
Therapien regelmäßige Bluttransfusionen. Rund ein Fünftel aller aus 
Spenderblut hergestellten Präparate wird mittlerweile für Krebspati-
enten eingesetzt. Das Engagement vieler Blutspenderinnen und Blut-
spender ist für diese Patienten unverzichtbar.
Aber auch für den Spender oder die Spenderin selbst haben regel-
mäßige Blutspenden Vorteile. Das Blut wird mit jeder Spende auf 
bestimmte Infektionserreger untersucht. Wer drei Mal innerhalb 
von 12 Monaten Blut spendet, erhält auf Wunsch den sogenannten 
Gesundheitscheck. Im Rahmen des Gesundheitschecks werden wei-
tere Blutwerte untersucht und dem Spender mitgeteilt. Hierbei han-
delt es sich um Parameter, die Aufschluss über mögliche Risiken für 
Herz-Kreislauferkrankungen geben können, sowie um Nierenfunk-
tionswerte. So sorgen regelmäßige Blutspenderinnen und –spender 
für ihre eigene Gesundheit vor und helfen durch die Auftrennung 
des gespendeten Blutes in drei unterschiedliche Präparate bis zu drei 
schwer kranken oder auch verletzten Patienten. 
Alle Blutspendetermine sind zu fi nden unter 

https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
Eine Terminreservierung vorab ist erforderlich. Weitere Informati-
onen werden darüber hinaus unter der kostenlosen Hotline 0800 11 
949 11 erteilt. 
Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
Impfstoff en gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag 
nach der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.
Die Sicherheit auf DRK-Blutspendeterminen bleibt aufgrund der 
umfänglichen Hygienemaßnahmen und eines ständig an die Ent-
wicklung des Infektionsgeschehens angepassten Sicherheitskonzep-
tes gewährleistet.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region
fi ndet statt:
➡  am Mittwoch, 16.02.2022 

von 13.00 bis 18.00 Uhr
in  Crottendorf, Neue Oberschule, 

Annaberger Straße 202 b.

Betriebsrisiko und Lockdown
Im April 2020 war das von der Arbeitgeberin betriebene Laden-
geschäft aufgrund der Allgemeinverfügung zur Eindämmung des 
Coronavirus der Freien Hansestadt Bremen vom 23. März 2020 
geschlossen. Deshalb konnte die geringfügig beschäftige Arbeitneh-
merin nicht arbeiten und erhielt auch keine Vergütung.
Die Arbeitnehmerin hatte auf Zahlung ihres Entgelts für den Monat 
April 2020 unter dem Gesichtspunkt des Annahmeverzugs begehrt 
und gemeint, die Schließung des Betriebs aufgrund behördlicher 
Anordnung sei ein Fall des von der Arbeitgeberin zu tragenden 
Betriebsrisikos. Die Arbeitgeberin hatte geltend gemacht, die von 
der Freien Hansestadt Bremen zur Pandemiebekämpfung angeord-
neten Maßnahmen beträfen das allgemeine Lebensrisiko, das nicht 
beherrschbar und von allen gleichermaßen zu tragen sei.
Das Bundesarbeitsgericht urteilte: Wenn der Arbeitgeber  seinen  
Betrieb aufgrund  eines staatlich verfügten allgemeinen „Lockdowns“ 
zur Bekämpfung der Corona-Pandemie vorübergehend schließen 
muss, trägt er nicht das Risiko des Arbeitsausfalls und ist nicht ver-
pfl ichtet, den Beschäftigten Vergütung unter dem Gesichtspunkt des 
Annahmeverzugs zu zahlen; Urteil des Bundesarbeitsgerichts vom 
13.10.2021, Az.: 5 AZR 211/21. In einem solchen Fall realisiert sich 
nicht ein in einem bestimmten Betrieb angelegtes Betriebsrisiko.

Matthias Kampf
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Sozialrecht
Rechtsanwalt und Partner der Hilbert Kampf
Sgumin Rechtsanwälte Partnerschaft

Suche Garage / Halle 
in Crottendorf

zur Miete oder Kauf. Bitte alles anbieten.

Tel.: 0162 9756602

Nachmieter gesucht in Crottendorf
ab 16.02.2022 bzw. 01.03.2022

3 Zi. (K, D, B), 57,6 m2 | EBK kann kostenlos übernommen werden. 
WZ + SZ mit Blick ins Grüne (Nähe Skilift) | Trockenboden u. Keller.
WM derzeit 420 €. Garten 200 m2 mit Häuschen, fl . Wasser u. Strom 

kann gerne mit übernommen werden (Nähe Deponie).

Tel. 037344 13418
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Mei Schwaster un iech –
Geschichten vun de 
Kalichufn-Maad
Unner Vater is mit sen Stiefbruder dort ubm 
aufgewachsen. Nooch Schul- un Lehrzeit 

mußtn se in Krieg, wie alle gunge Karln. Dor Vat ging do schie mit 
dare blondn Maad ausn niedern Dorf, die speter sei Fraa un unner 
Mutter worn is. Es war noch Krieg, wu se geheirat hobm. Do gobs 
fürn Vat e paar Tooch Hochzichurlaub, dann mußt er wieder fort, wu 
ja niemand wußt, obs überhaupt e Wiedersah gob. Aber zum Glück 
kam er wieder.
Wu er dann 1945 mit der Hilfe von mutichn Menschn nooch dor 
Gefangenschaft eham kumme war, hatt er en lange gefährlichn Fuß-
marsch ab Zwicke durch Wald un Fald hinter sich. Er hatt von zuver-
lässige Menschen gesaat kriecht, er soll sich in Zwicke bei ner Fraa 
maldn, die ne sicher durch gefährliches Gebiet brenge tät. Un su wars 
aa. Die Fraa hot vieln Soldaten geholfm. Wie dor Vat eham kam, is 
unner Om vun südlichstn End zum nördlichstn, ins ganz niedere Dorf 
geloff n, wu de zukünftige Schwiegertochter bei Ihre Eltern wuhnet. 
Se hot ihr erzehlt, se sollt när heit emol miet nauf ofn Kalichufn laafn. 
Doch unner Mutt war ja in anere Ümständ un wollt sich dos an dan 
Ohmd nimmer aatu. De Baa tatn ihr wieh, bis de Om saat: „Ich will 
dirs när soong, dor Fritz is dorham!“ Mit enmol kunnt unner Mutt 
laafn, do kam de Om bal net hinterhar. Nu is dann unner Mutt miet do 
nauf gezung. Se kam ausn Dorf, wu dor domoling Zeit entsprachnd, 
alles do war. Un nu wuhnet se mitten im Wald, es gob ken Strom, kaa 
fl ießend Wasser, aber drfür genuch Schwamme, Beer un Holz. 
Wenn uns de Mutt manichmol erzehlt hot, wie se nachts de Millich 
warm gemacht hot, wenn de Martina als Baby Durscht hat, do hobm 
mir adachtig zugehorcht. Über en Lichtl, en Hindenburglicht, hot 
se die Flasch mit dor Millich warm gemacht. Manichmol war dos 
klaane Maadl schie wieder eigeschlofn, wenns zu lang gedauert hot. 
Wu nu dos Kind getaaft warn sollt, wolltn se halt aa e klaane Feier 
machn. Se hattn sich extra zwä Kunickln eigetaa, die zur Taaf 
geschlacht warn solltn. Aber an dan Tooch, wu se drakumme solltn, 
warn se wag! Ze dar Zeit hattn se e Landgahrmaad und die saat, wenn 
se net genau wüßt, deß ihre Brüder net do wärn, tät se denkn, die 
hättn de Kunickln gemaust. – Ne anern Tooch hom unnere Eltern 
erfahrn, deß die zwä Brüder doch do warn.
Nu mußtn ahm die Kindtaafsgäst ewos anersch assn, is ward nu schie 
wos gaabm hobm.
Dar Marmorbruch, dar e paar Gahrzahnt still looch, sollt noochn 
2. Waltkrieg wieder aufgemacht warn, denn zum Wiederaufbau im 
ganzn Land, brauchet mor Kalich. Aa als Dünger fand er Verwen-
dung, es fahlet ja überol an allem. 1946 ging dos also wieder lus. 
Dar Betrieb mitn Staabruch ging aufwarts un do wur nu elektrischer 
Strom gebraucht. Endlich, endlich 1948 sei Stromleitinge durchn 
Wald geleecht worn un se kunntn die Lichter wagreime un am Licht-
schalter drehe. Wos für e Fortschritt! Im Dorf gobs seit 1911 Strom 
un nu endlich - 37 Gahr speter - aa hier ubm. När unner Großmutter 
trauet dare Sach wuhl net su richtig. Die is afangs lieber in dor Fins-
ter rimgeloff n, als deß se sich Licht gemacht hätt. Aber schließlich 
gewähnet se sich aa dra. 
Mittlerweile war unner Om schie zum zwätn Mol Witfraa worn. Se 
hat e Arbitsstell ben Forscht kriecht un tat klaane Fichtle pfl anzn, 
dann aussicheln, wenn is Gros ze huch wur, damit die klenn Baamle 
aa Licht un Luft zun Wachsn kriechetn. Wieviel vun die Baam, die 
itze alt un vielleicht langk von Harvester gescheelt un zerschniedn 
worn sei, warn durch ihre Händ in Waldbudn gesetzt worn sei! Aa 
suwos tut uns heit noch mit unnrer alten Haamit verbindn.
Wenn dann nochmittochs de Om vun ihrer Arbit kam un sich endlich 
das ganze Harz mit Marcherine vun de Händ un Arm waggemacht 
hatt, packet se ihr Aleminium-Brotbüchs aus. Un wos war drinne? 
Kraatzbeer, Hiebeer oder Schwarzbeer. Do hobm mir uns immer 
drauf gefraat un mir warn enttäuscht, wenn‘s noch kaane gob oder 
aber, wenn de Beerzeit vorbei war. Aber dann hat se halt Schwamme, 
manichmol a blus en. Dos war kaa Problem, dar wur in Scheible 

Of dr Ufnbank geschnietn un dürr gemacht fürn Winter. Do kam mit dor Zeit e ganz 
schiens Sackl zam. Es gob aber net immer viel Schwamme, denn is 
kam ja aa vir, deß de Schnackn sich langk e Gutes dra getaa hattn.

De Schnacknplooch 
(Martina) 
E jedes Tier of unnerer Ard, 
dos hot e Racht, ze labm,
doch warum, freech ich eich ihr Leit, 
muß dä suviel Schnackn gabm?

Waar hot dä die när eigeschleppt, 
die gobs doch früher net?
Ich tät ja nu aa gar nischt soong, 
wenn ich kenn Garten hätt.

Aa hätt ich wirklich nischt dorgeeng, 
würn die is Ukraut frassn,
do machen se en grußn Buung, 
dos kast de glatt vorgassn.

Die suchn sich när die Pfl anzle raus, 
die de mit Zeit un Müh
gesteckt, gepfl anzt, gelegt, geseet, 
ja, dortn ginne se hie.

Die frassn alles wieder wag, 
warn kugelrund un fett.
Do guckt mor doch net hilfl os zu, 
su weit gieht de Tierlieb net.

Hob Salatpfl anzle ohmd gesteckt – 
frieh warn se alle wag!
Do kaste pfl anzn, wos de willst – 
’s hot alles gar kenn Zwack.

Su kaa dos doch net wetter gieh, 
hob ich mir do gedacht
Un hob mich übers Internet 
arschtmol schlau gemacht.

Wos do alles drinne stieht, 
do dürfts kaa Schnack meh gabm.
Alles wur schie ausprobiert, 
ich glaab, die ham hunnert Labm.

An en Schalle Bier, do gänge se na, 
dos hob ich aa gesaah,
doch net när meine warn do dra, 
die vun men Nachbar aa.
Holunderblätter, Schneidspaa, Kaff eesatz,
dos ganze Zeich is für de Katz!

Die en, die sei ganz rigoros, 
die spießn gleich die Schnackn aa,
de anern scheidn se mittndurch – 
ich aber net, weil ich dos net kaa.

Dann hob ich Schnacknkorn gestraat, 
dos brengt die Viecher im,
doch dar viele Schleim, un ieberol
lieng tute Schnackn rim.

Nu laaf ich frieh un ohmd 
in Gartn hie un haar 
un sammel alle Schnackn auf, 
dos is ja gar net schwaar.

In en Glos mit Salz, wingkWasser dorzu, 
schmeiß ich die Viecher nei.
Do hot ihr letzte Stund geschloong, 
denn dortn ginne se ei!

– Fortsetzung folgt – 
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Tagespflege Fuchs
Schießbergblick 3 · 09474 Crottendorf
Telefon: 037344 132295
www.pflegedienst-fuchs.de

> Betreuung in familienähnlicher  
Gemeinschaft

> abwechslungsreiche,  
tagesstrukturierte Angebote

> eigener Fahrdienstservice

> Entlastung der Angehörigen

Fuchs
Tagespflege

Tagespflege
Gut versorgt den Tag genießen

Anzeigen

5 Jahre – Tagespfl ege Fuchs
De Melanie un de Mirjam,
die hatt’n mol en Plan zesamm.
Baue wollt’n se mol e Haus
wu de alten Leit ginne ei un aus.

Fünf Gahr stieht des Haus nu schie,
mit en Blick zum Schießbarg hie.
Wards aah agenomme? Mir woll’ns mol hoffen,
de Türn, die stinne für alle alten Leit nu offen.

Do sei mir fünf mol in dr Woch,
Ihr kennt nu komme jeden Tog.
De Schwastern sei ganz liebevoll un gab’n sich Müh,
dess jeder Tog für alle ward racht schie.

Am 1. Februar ’17, war’s su weit,
für de arschten Gäst war alles schie bereit,
mit en Auto warn se ogehult, des is e prima Sach,
un noochmittog bis zer Haustür wieder hamgebracht.

Ob Mannsen, ob Weibsen, alle komme se garn hierhar,
mr ward verwähnt, des is fei wahr,
mit Frühstück, Mittogassen un Kaffee,
dann gibt’s noch Wasser un aah Tee.

Früh gibt’s arscht de Zeitungsschau,
drinne stinne de neisten Nachrichten ganz genau.
Bewegung gehärt aah drzu, des is dr Sport für alte Leit,
Gymnastik haaßt’s in dr heiting Zeit.

Übung ward aah mit en Ball gemacht,
un wenn’s net klappt, kaaner ward do ausgelacht.
Spieln un singe tunne mir doch aah,
un Gedächtnistraining is aah mit dra.

Dr Mittogsschlof is ganz bequam,
im Liegesessel, wie drham.
Gefeiert ward natürlich aah,
ob Weihnachten, Ustern un Geburstog sei aah mit dra,

un natürlich des is klar,
is Jubiäum für fünf gute, aber aah schwere Gahr.
Danken wolln mir unnern Herrgott noch,
des ar uns durch die Krise geführt hot jeden Tog.

Mir hoffen, dess su wetter gieht,
un de Tagespfl ege noch viele Gahr bestieht.
Drim wünschen sich noch Gottes Segen,
de Mirjam, Melanie un Kollegen.

 Verfasser: Irene Schindler

Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren Gästen, Ange-
hörigen, Kooperationspartnern und unserem Team für 
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken und hoffen 
auf viele weitere gemeinsame Stunden.

Mirjam Fuchs & Melanie Fuchs-Neubert

h

2-Raum-Wohnung in Crottendorf
zu vermieten, ca. 50 qm

Tel. 0177 5687378 – R. Hanika

Suche Mietwohnung 
(3 Zimmer) mit Badewanne

Gewünscht: Balkon, Terrasse oder Garten

Gern bei älteren Personen oder Familien/
Personen mit Unterstützungsbedarf
Hilfe im Haushalt und Garten wird 

gern übernommen.

Chiffre 1342

         Die Redaktion erinnert:

Redaktionsschluss für die Märzausgabe: 15.02.2022
Die Märzausgabe erscheint am 28.02.2022.
Achtung! Beiträge, die nach dem Redaktionsschluss eingehen, 
können möglicherweise nicht mehr berücksichtigt werden.
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 Familienzentrum Crottendorf e.V. 
 

         Hauptstraße 70, 09474 Crottendorf OT Walthersdorf  
                       Info und Anmeldung bei Gabi Fritzsch 
Handy: 0174 9768 129 oder Mail: gabi.fritzsch@googlemail.com 
 
 
Angebote für Familien und Kleinkinder: 
Mo  10.00 Uhr  Eltern-Kind-Programm für Eltern mit Kindern        

                                                               ab ca. 14 Monate  
Mo 16.00 Uhr  MMMM - Mamis und Minis machen Musik  
Di  10.00 Uhr  Babymassage - (Info und Anmeldung unter 015784273238)  
Mo bis Do 10.00 Uhr  Kleinkind-Betreuung oder nach Vereinbarung 
Do  09.00 Uhr  Treffpunkt Nesthäkchen (für Kinder ab 3 Jahre)  
Do (03.02.) 09.30 Uhr  Elterncafé mit Kinderbetreuung / Thema: „Typisch kleine Schwester -           
         Geschwisterkonstellationen“  
Elternbegleitung & -beratung:  bei Fragen rund um Erziehung und Familie (bei konkreten Anliegen oder  

einfach zum Plaudern)  
Musikangebote: 
Mo bis Do (Zeiten individuell) Gitarrenkurs für Anfänger und Fortgeschrittene  
 
Sportangebote im Familienzentrum:  Online möglich! Bei Interesse bitte bei Gabi Fritzsch melden! 
 
Offener Kinder- und Jugendtreff:   Bitte meldet euch an bei Freddy! Handy: 0152 56099983 
Mo                         17.00 Uhr – 19.30 Uhr Offener Näh-Treff   
Di + Do  13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Spiel und Spaß im Club  
Mi  17.00 Uhr – 19.30 Uhr Kreativ-Treff für die ganze Familie  
Mo bis Fr individuell  Hausaufgaben- und Lernhilfe (Klasse 1-9)/ Unterstützung bei Bewerbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wir 
freuen  

uns auf  
euch! :) 


